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Auf das Gerät wird die im Kaufland übliche Garantieleistung angewandt. Die 
Garantieleistungen können nur in Anspruch genommen werden, wenn eiern 
defekten Gerät eine Kopie des Kaufbelegs (Rechm . .mg oder Kassenbon) und 
die Produktverpackung (möglichst unversehrt) beigestellt werden. 

3. GARANTIE 

Der Hersteller haftet nicht für Schäden und Verletzungen, die auf folgende Umstände 
zurückzuführen sind: 
- Nichtbeachten des Inhalts dieser Bedienungsanleitungen. 
- Von dem in Abschnitt "BESTIMMUNGSZWECK" angegebenen Gebrauch 

abweichender Gebrauch des Geräts. 
- In Kontrast zu den geltenden Vorschriften bezüglich Sicherheit und Unfallverhütung 

am Arbeitsplatz stehender Gebrauch des Geräts. 
- Falsche Installation 
- Unzulängliche Wartung. 
- Nicht vom Hersteller genehmigte Abänderungen oder Eingriffe am Gerät. 
- Gebrauch von Nicht-Originalersatzteilen oder ungeeigneten Ersatzteilen. 
- Nicht durch einen Fachtechniker durchgeführte Reparaturen. 

2. AllGIEMIEINIE iNFORMATIONEN 

Teilen erfaßt werden. 
- Bei Arbeiten im Freien ist rutschfestes Schuhwerk empfehlenswert. 
- Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz. 

9. Benutzen Sie Schutzausrüstung! 
- Tragen Sie eine Schutzbrille. 
- Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbeiten eine Atemmaske. 

10. Schließen Sie die Staubabsaug-Einrichtungen an! 
- Falls Anschlüsse zur Staubabsaugung und Auffangeinrichtung vorhanden sind, 

überzeugen Sie sich, daß diese angeschlossen und benützt werden. 
11. Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für die es nicht bestimmt ist! 

- Benützen Sie das Kabel nicht, um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. 
Schützen Sie das Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten 

12. Sichern Sie das Werkstück! 
- Benützen Sie Spannvorrichtungen oder einen Schraubstock, um das Werkstück 

festzuhalten. Es ist damit sicherer gehalten als mit Ihrer Hand. 
13. Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung! 

- Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
14. Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt! 

- Halten Sie die Werkzeuge scharf und sauber, um besser und sicherer arbeiten 
zu können. 

- Befolgen Sie die Wartungsvorschriften und die Hinweise über den 
Werkzeugwechsel. 

- Kontrollieren Sie regelmäßig das Kabel des Werkzeugs und lassen Sie es bei 
Beschädigung von einem anerkannten Fachmann erneuern. 

- Kontrollieren Sie Verlängerungskabel regelmäßig und ersetzen Sie sie, wenn 
sie beschädigt sind. 

- Halten Sie Handgriffe trocken und frei von Öl und Fett. 
15. Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose: 

- bei Nichtgebrauch des Werkzeugs, vor der Wartung und beim Wechsel von 
Werkzeugen wie z. B. Sägeblatt, Bohrer, Fräser. 

16. Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken! 
- Überprüfen Sie stets vordem Einschalten, daß Schlüssel und Einstellwerkzeuge 

entfernt sind. 
17. Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf! 

- Vergewissern Sie sich, daß der Schalter beim Einstecken des Steckers in die 
Steckdose ausgeschaltet ist. 

18. Verlängerungskabel im Freien 
- Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene und entsprechend 

gekennzeichnete Verlängerungskabel. 
19. Seien Sie aufmerksam! 

- Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit. Benutzen 
Sie das Werkzeug nicht, wenn Sie müde sind. 

20. Überprüfen Sie das Werkzeug auf eventuelle Beschädigungen! 
- Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs müssen Schutzvorrichtungen oder leicht 

beschädigte Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie und bestimmungsgemäße 
Funktion untersucht werden. 

- Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile einwandfrei funktionieren und 
nicht klemmen oder ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile müssen richtig 
montiert sein und alle Bedingungen erfüllen, um den einwandfreien Betrieb des 
Werkzeugs sicherzustellen. 

- Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile müssen sachgemäß durch eine 
anerkannte Fachwerkstatt repariert oder ausgewechselt werden, soweit nichts 
anderes in der Gebrauchsanweisung angegeben ist. 

- Lassen Sie beschädigte Schalter durch eine Kundendienstwerkstatt 
auswechseln. 

- Benutzen Sie keine Werkzeuge, bei denen sich der Schalter nicht ein- und 
ausschalten läßt. 

21. WARNUNG! 
- Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge und anderen Zubehörs kann eine 

Verletzungsgefahr für Sie bedeuten. 
22. Lassen Sie Ihr Werkzeug durch eine Elektrofachkraft reparieren! 

- Dieses Werkzeug entspricht den einschlägigen Sicherheitsbestimmungen. 
Reparaturen dürfen nur durch eine Elektrofachkraft ausgeführt werden, indem 
Originalersatzteile verwendet werden; andernfalls können Unfälle für den 
Benutzer entstehen. 

23. WARNUNG! 
- Die Schleifscheibendrehung nach dem Abstellen des Motors niemals mit den 

Händen anhalten. 

Warnung! Vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung oder Instandsetzung 
Netzstecker ziehen! 

1. Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung! 
- Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle zur Folge haben. 

2. Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse! 
- Setzen Sie Werkzeuge nicht dem Regen aus. 
- Benützen Sie Werkzeuge nicht in feuchter oder nasser Umgebung. 
- Sorgen Sie für gute Beleuchtung. 
- Benützen Sie Werkzeuge nicht in der Nähe von brennbaren Flüssigkeiten oder 

Gasen. 
3. Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag! 

- Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdeten Teilen. 
4. Halten Sie andere Personen fern! 

- Lassen Sie andere Personen, insbesondere Kinder, nicht das Werkzeug oder 
das Kabel berühren. Halten Sie sie von Ihrem Arbeitsbereich fern. 

5. Bewahren Sie Ihre Werkzeuge auf! 
- Unbenutzte Geräte sollten an einem trockenen, verschlossenen Ort und 

außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 
6. überlasten Sie Ihr Werkzeug nicht! 

- Sie arbeiten besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich. 
7. Benutzen Sie das richtige Werkzeug! 

- Verwenden Sie keine leistungsschwachen Maschinen für schwere Arbeiten. 
- Benutzen Sie Werkzeuge nicht für Zwecke, für die sie nicht bestimmt sind. 

Benützen Sie z. B. keine Handkreissägen zum Schneiden von Ästen oder 
Holzscheiten. 

8. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung! 
- Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck, sie können von beweglichen 

1. SICHERES ARBEITEN 
/:;\ ACHTUNG! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen sind zum Schutz gegen 
~elektrischen Schlag, Verletzungs- und Brandgefahr folgende grundsätzliche 

Sicherheitsmaßnahmen zu beachten. 
Lesen Sie alle diese Hinweise, bevor Sie dieses Elektrowerkzeug benutzen, 
und bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf. 
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14.1 BEFESTIGUNG AN DER WERKBANK 
- Montage des Arms (Abb.4): Zum Befestigen der Arm-Motor-Einheit am Sockel 

die Schraube V5 in die spezielle Bohrung F5 einsetzen. Die Unterlegscheibe R5 
einfügen und den Drehknopf M23 festschrauben. 

- Befestigung des Sockels (Abb.5): 2 Schrauben MS mit Unterlegscheiben und 
Muttern (nicht beigestellt) in die Befestigungsbohrungen F4 einsetzen. Darauf 
achten, dass der Sockel auf einer ebenen Arbeitsfläche angebracht wird, wie auf 
der Abbildung detailliert dargestellt ist. 

14. INSTALLATION 

ACHTUNG 
Sicherstellen, dass die Maschine nicht auf der Höhe der Augen des Bedieners befestigt 
wird. Es wird die Installation in einer Höhe von zirka 1,2-1,3 m vom Boden empfohlen. 
Die Maschine kann an der Werkbank oder an der Wand befestigt werden. 

Die Schleifscheibe an der mittleren Öffnung festhalten. Leicht mit einem nicht aus 
Metall bestehenden Gegenstand an den Schleifscheibenrand schlagen (Abb.3). 
Wenn ein nicht metallischer, sondern dumpfer Klang vernommen wird, könnte die 
Schleifscheibe beschädigt sein und sollte nicht verwendet werden! 

13.SCHLEIFSCHEIBENKONTROllE 

14 - Arm-Drehknopf 

16- Griff 

17 - Schraube M6 Griffbefestigung 

18 - Mutter M6 Griffbefestigung 

19 - Schleifschablone 

20 - Schleifscheibenabrichter 

21 - Sechskantschlüssel mm 4 

22 - Sechskantschlüssel mm 5 

1 - Sockel 

2 - Arm-Motor-Einheit 

3 - Bedienungsanleitung 

4 - Prüfschein 

6 - Schleifscheibe 0 145x3.2x22.2 

7 - Schleifscheibe 0 145x4.7x22.2 

8 - Schleifscheibe 0 145x6x22.2 

12- Schraube M10 Armbefestigung 

13- Unterlegscheibe für Schraube M10 

12.GRUNDAUSSTATTUNG (ABB.2) 

Die Schleifmaschine wird teilweise zusammengebaut geliefert. 

11.AUSPACKEN 

Dieses Gerät ist eine elektrische Schleifmaschine für Motorsägeketten. 
- Dieses Gerät ausschließlich zum Schleifen der in der Tabelle mit den technischen 

Daten aufgeführten Kettentypen verwenden. 
- Das Gerät nicht als Trennsehleiter oder zum Schleifen von anderen Gegenständen 

als die angegebenen Ketten verwenden. 
- Das Gerät stabil und sicher an der Werkbank oder an der Wand befestigen. 
- Das Gerät ist nicht für den Einsatz in korrosiver oder explosiver Umgebung bestimmt. 
- Jeder andere Gebrauch ist als unsachgemäß und unzulässig zu betrachten. 
Der Hersteller haftet nicht für eventuelle Schäden, die auf einen unsachgemäßen 
oder falschen Gebrauch zurückzuführen sind. 

1 O.BESTIMMUNGSZWECK 

Das Gerät ist mit den nachfolgend aufgeführten Sicherheitsvorrichtungen ausgestattet: 
- Schleifscheibenschutz: Schützt den Bediener vor sich eventuell während des 

Schleifvorgangs ablösenden Schleifscheibenteilen. 
Diese Schutzvorrichtungen müssen immer montiert sein, wenn das Gerät verwendet 
wird. 
Immer sicherstellen, dass die Schutzvorrichtungen in perfektem Zustand und korrekt 
angebracht sind. Eventuelle Beschädigungen und/oder Risse beeinträchtigen die 
Sicherheit des Anwenders. 

- Schalter: Das Gerät ist mit einem Sicherheitsschalter mit Auslösespule ausgestattet. 
Bei plötzlicher Unterbrechung der Stromversorgung schaltet der Schalter sich 
automatisch aus und trennt das Gerät von der Stromversorgung. Bei ebenso 
plötzlicher Wiederherstellung der Stromversorgung läuft das Gerät deshalb nicht 
an. Zum Wiedereinschalten des Geräts der Schalter erneut zu betätigen. 

9. SICHERHEITSVORRICHTUNGEN 

8. BAUTEILVERZEICHNIS (ABB.1) 
1 Sockel 10 Arm-Befestigungsknopf 

2 Arm-Motor-Einheit 11 Armgriff 

3 Zwingeneinheit 12 Schleifscheibenschutz 

4 Ketteneinspanngriff 14 Schleifscheibe 

5 Zwingenspannknopf 15 Schleiftiefeneinstellknopf 

6 Ketten backen 17 Lampe (LED) 

7 Einstellknopf Kettenanschlag 18 Hauptschalter 

8 Einstellknopf Kettenanschlag 19 Netzkabel 

9 Kettenanschlag 20 Technisches Datenschild 

(*)- Der angegebene Vibrationswert wurde mittels eines Standardtestverfahrens 
ermittelt und kann verwendet werden, um ein Messinstrument mit einem 
anderen zu vergleichen. 

- Der angegebene Vibrationsgesamtwert kann auch für eine vorläufige 
Expositionsbeurteilung verwendet werden. 

~ - Der Schwingungsemissionswert kann sich während der tatsächlichen 
~ Benutzung des Elektrowerkzeugs von dem Angabewert unterscheiden, 

abhängigvonderArtundWeise,inderdasElektrowerkzeugverwendetwird; 
- Versuchen Sie, die Belastung durch Vibrationen so gering wie 

möglich zu halten. Beispielhafte Maßnahmen zur Verringerung der 
Vibrationsbelastung sind das Tragen von Handschuhen beim Gebrauch 
des Werkzeugs und die Begrenzung der Arbeitszeit. Dabei sind alle 
Anteile des Betriebszyklus sind zu berücksichtigen (beispielsweise 
Zeiten, in denen das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und solche, in 
denen es zwar eingeschaltet ist, aber ohne Belastung läuft). 

(**) Einzig und allein mit Kits (Zwingeneinheit + 8 mm Schleifscheibe) separat zu 
bestellen. 

Modell Jolly EVO 

Spannung 230V- 50Hz 

Nennleistung 220W 

Schleifscheibenmaße 0außen 145 mm - 0innen 22,2 mm 
Dicken: 3,2 - 4,7 - 6,0 mm 

Höchstgeschwindigkeit 2700 mirr" Schleifscheibe 

Max. Lampenleistung 0,5W 

Schalldruckpegel LpA:45,7dB(A),K=3dB(A) 

Schallleistungspegel LwA:58,7dB(A),K=3dB(A) 

Pegel der auf den Griff übertragenen < 2,5 m/s2 Vibrationen (*) 

Schleifbare Kettentypen 1/4" - .325" - 3/8" - .404" - 3/4"(**) 

Gewicht (komplette Maschine) 6,3 kg 

7. TECHNISCHE DATEN 

- Das Symbol (auf dem Schild mit den technischen Daten) weist darauf 
hin, dass das Produkt nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden darf. Zum 
Entsorgen wenden Sie sich bitte an ein zugelassenes Service-Center 
oder Ihren Vertragshändler. 

Vor der Verwendung der Maschine die Anweisungen lesen. 

Dieses Symbol zeigt an, in welche Richtung sich das Werkzeug 
(Schleifscheibe) bei eingeschaltetem Gerät drehen muss. 

Dieses Symbol weist darauf hin, dass beim Gebrauch des Geräts 
Schutzhandschuhe zu tragen sind. 

Dieses Symbol weist darauf hin, dass beim Gebrauch des Geräts eine 
Schutzbrille aufzusetzen ist. 

Dieses Symbol weist darauf hin, dass eine große Wahrscheinlichkeit 
von Personenschäden besteht, wenn die entsprechenden Vorschriften 
und Anleitungen nicht befolgt werden. 

6. SYMBOLE 

Fachtechniker: Speziell zur Durchführung von außerordentlichen Wartungsarbeiten 
und Reparaturen am Gerät ausgebildeter Techniker, der normalerweise im 
Kundendienstcenter arbeitet. 

5. BEGRIFFSERKLÄRUNGEN 

Die in diesen Bedienungsanleitungen aufgeführten Eigenschaften und Daten dienen zu 
Orientierung. Der Hersteller behält sich das Recht vor, alle für notwendig gehaltenen 
Abänderungen am Gerät vorzunehmen. 
Es ist verboten diese Bedienungsanleitungen ohne schriftliche Genehmigung des 
Herstellers auch nur auszugsweise zu reproduzieren. 
Diese Bedienungsanleitungen stellen ein ergänzendes Teil des Geräts dar und 
müssen an einem geschützten Ort aufbewahrt werden, wo sie bei Bedarf schnell 
nachgeschlagen werden können. 
Bei Beschädigung oder Verlust der Bedienungsanleitungen ist eine Kopie beim 
Vertragshändler oder bei einem zugelassenen Kundendienstcenter anzufordern. 
Bei Weiterverkauf oder bei Weitergabe des Geräts an einen anderen Verwender sind 
diesem auch die Bedienungsanleitungen auszuhändigen. 

4. GEBRAUCH UND AUFBEWAHRUNG DIESER 
BEDIENUNGSANLEITUNGEN 

In folgenden Fällen verfällt der Garantieanspruch: 
a) Wenn unerlaubte Eingriffe am Gerät durchgeführt wurden. 
b) Wenn das Gerät nicht wie in diesen Bedienungsanleitungen beschrieben verwendet 

wurde. 
c) Wenn am Gerät Nicht-Originalteile und/oder nicht vom Hersteller genehmigte 

Ausrüstungen oder Schleifscheiben montiert wurden. 
d) Wenn das Gerät an eine Stromquelle mit einer anderen Spannung oder Frequenz 

angeschlossen wurde, als auf dem Schild mit den technischen Daten angegeben. 
Von der Garantie sind ausgeschlossen: 
Alle dem Verschleiß ausgesetzten Organe und Bauteile (z. B. Schleifscheibe/ 
Schleifstein, Motorkohlestifte, Schraubstock, elektrische Schalter und 
Einstellvorrichtungen/-knöpfe ). 
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- Die Schleifmaschine einschalten, indem der Schalter auf „1" gestellt wird. 
- Beim Einschalten des Geräts schaltet sich die Lampe ein, die den Schleifbereich 

beleuchtet. 
- Das Schleifscheibenprofil mit dem Schleifscheibenabrichter korrigieren. Dabei 

äußerst vorsichtig vorgehen und den Abrichter sicher und wirksam greifen (Abb. 16). 
- Die Maschine anhalten und dann mit der Schablone überprüfen, dass das korrekte 

Profil erhalten wurde (Abb. 17). 
Der Kontakt mit der sich mit hoher Geschwindigkeit drehenden Schleifscheibe 
kann zu Verbrennungen und Abschürfungen führen. 

Bei dieser Arbeit sind die persönlichen Schutzausrüstungen zu 
verwenden. 

23.AIBRICHTEN IDER SCHLEIFSCHEIBE 

- Das Schleifscheibenprofil bei ausgeschaltetem Gerät mit der speziellen Schablone 
überprüfen (Abb. 15). Das korrekte Profil wenn notwendig durch Abrichten der 
Schleifscheibe wieder herstellen. 

22.PRÜFUNG DIES SCHLE~FSCHEIBENPROFILS 

21.1 BEDIENIERPOSTEN (ABB.14A) 
- Der Bediener muss sich frontal zur Maschine in einer solchen Position aufhalten, 

dass er den Arm korrekt greifen und den Schraubstock einstellen kann. 

Den Stecker des Netzkabels in die Steckdose stecken. 

21. INBETR!EBNAHME 

- Sicherstellen, dass das Stromnetz, an das das Gerät angeschlossen wird, den auf 
dem Gerätschild mit den technischen Daten angegebenen Angaben entspricht. 

- Die Speisespannung darf von den auf dem Schild angegebenen Werten nicht um 
mehr als ±5% abweichen. 

- Der Anschluss an das Stromnetz muss gemäß den im Verwendungsland des Geräts 
geltenden gesetzlichen Vorschriften erfolgen. 

- Die für das Gerät verwendete Steckdose muss mit einem Erdleiter und einer geeigneten 
Sicherung ausgerüstet sein und muss durch einen Differentialschutzschalter mit 
einer Empfindlichkeit nicht über 30 mA abgesichert sein. 

20.STROMANSCHUJSS 

- Sich neben die Schleifscheibe stellen, die Schleifmaschine einschalten und per 
Sichtkontrolle überprüfen, dass die Schleifscheibe nicht seitlich oder quer oszilliert 
und dadurch zu anormalen Vibrationen führt. 

- Falls festgestellt wird, dass die Schleifscheibe oszilliert, das Gerät sofort ausschalten 
und prüfen, dass die Schleifscheibe korrekt montiert wurde. Die Schleifscheibe falls 
notwendig durch eine andere Originalschleifscheibe auswechseln. 

Diese Kontrolle an eben montierten Schleifscheiben immer mindestens 
A eine Minute lang bei Betriebsgeschwindigkeit durchführen, bevor mit den .lll Schleifarbeiten begonnen wird. Sich bei der Kontrolle nicht zu nahe am 
• · Gerät aufhalten und dafür sorgen, dass sich keine anderen Personen in 

Gerätnähe aufhalten. 

19.KON1ROllE DER SCHlEIFSCHElfSIENMONTAGE 

- Die Schrauben V10 lösen und den Schutz P10 entfernen. (Abb. 10). 
- Die Schraube V8 und den Flansch F8 an der Nabe entfernen (Abb. 11). 
- Die Schleifscheibe auf der Basis des zu schleifenden Kettentyps auswählen (Spalte 

H in der Kettentabelle). 
- Die Schleifscheibe an der Nabe anbringen und perfekt zentrieren 12). 
- Den Flansch F8 anbringen und die Schraube VS festziehen (Abb. 

Bei der Montage des Flansches darauf achten, dass derselbe wie auf 
Abb. 12 dargestellt ausgerichtet wird. 
Eine Schleifscheibe mit zu stark festgezogenem Flansch kann während des 
Betriebs zerbrechen, was den Bediener gefährden kann. Zum Verhindern 
dieser Gefahr ist die Schraube M6x25 mit 7 Nm festzuziehen (das 
Anzugsmoment möglichst mit einem Momentenschlüssel überprüfen). 

- Den Schutz P10 wiederherstellen und die Schrauben V10 festschrauben (Abb. 14). 

"HI.MONTAGE DER SCHLEIFSCHEIBE 

- Die für den zu schleifenden Kettentyp geeignete Schleifscheibe verwenden; dazu 
die Kettentabelle am Ende dieser Bedienungsanleitungen nachschlagen. 

- Die Schleifscheibe nicht unter Krafteinwirkung an der Nabe anbringen und den 
Durchmesser der Zentrierungsöffnung nicht ändern. Keine Schleifscheiben 
verwenden, die nicht perfekt passen. 

- Zum Montieren der Schleifscheibe ausschließlich saubere und unbeschädigte Naben 
und Flansche verwenden. 

- Sicherstellen, dass die Außendurchmesser von Nabe und Flansch identisch sind. 

17.W!CHT!GE H!NWEiSE BIEZÜGUCH !DER SCHLEIFSCHEIBE 

16.1 KIETTENIDENTIFIZ!ERUNG MIT GERÄTEN (ABB. 9) 
a -Mit der geeigneten Schablone die Begrenzertiefe bestimmen. 
b -Die Schablone an diese Seite anlegen und die KETTENTEILUNG bestimmen. 
c -Die Schablone an diese Seite anlegen und die Zahnlänge bestimmen. 
d -Die Breite des Schleppglieds kann mit einem geeigneten Messgerät (z.B. Lehre) 

bestimmt werden. 

M Codes SARP-Ketten P Codes EM-Ketten 
0 Codes Stihl-Ketten l Codes Windsor-Ketten 
1\1 Codes Carlton-Ketten Codes Oregon-Ketten 

IB Breite des Schleppglieds 

c ~ Oberer Schleifwinkel (Zwingendrehung) 

D (~ Schneidewinkel (Armdrehung) 

E ~· Tiefer Winkel (Zwingenneigung) 

F 
~ 

Begrenzertiefe 

G ~ Schleifscheibendicke /. 
--4i- 

H Schleifscheibencode 

Kettenteilung A 

- Vor dem Schleifen ist zu überprüfen, um welchen Kettentyp es sich handelt. Auch 
die entsprechenden Einstellwinkel müssen bekannt sein. Diese Eigenschaften sind 
in den Bedienungsanleitungen der Motorsäge, mit der die Kette verwendet wird, 
oder in der Kettenverpackung angegeben. 

- Normalerweise ist auf dem Schleppglied der ldentifizierungscode der Kette 
angegeben. 

- Die Kette kann auch mittels Geräten unter Anwendung von Schablone und Lehre 
identifiziert werden. 

- Auf den letzten Seiten dieser Bedienungsanleitungen befindet sich die 
KETTENVERZEICHNISTABELLE. 
In den Spalten dieser Tabelle sind folgende Angaben aufgeführt: 

16.IDENTIHZIERUNG DER r<.EHE 

2 Linker Zahn 
3 Rechter Zahn 
4 Antriebsglied (Schleppen) 
5 Niet 

2 Unterer Schneidewinkel 
3 Seitlicher Schneidewinkel 
4 Schleifschlitz 
5 Tiefenbegrenzer 
6 Spitze 

7 Ferse 

8 Nietbohrung 

(Abb. 8) Die verschiedenen Teile des (Abb. 8A) Die verschiedenen Teile der 
Zahns sind: Kette sind: 
1 Oberteil 1 Verbindungsglied 

Die Kette muss vor dem Schleifen sorgfältig untersucht werden, um sicherzustellen, 
dass sie in einwandfreiem Zustand ist. 

15. ANGABEN BEZÜGUCH DER •<EHE 

14.3 BEFESTIGUNG DES GRIFFS (AIBIB.7) 
- Die Schraube V7 in die entsprechende Bohrung am Arm einsetzen und mit der 

Mutter D7 befestigen. 
- Den Griff 17 bis zum Anschlag auf die Schraube V7 schrauben. 

14.2 BIEFESTIGUNG AN DER WAND 
- Montage des Arms (Abb.4): Zum Befestigen der Arm-Motor-Einheit am Sockel 

die Schraube V5 in die spezielle Bohrung F5 einsetzen. Die Unterlegscheibe R5 
einfügen und den Drehknopf M23 festschrauben. 

- Befestlqunq des Sockels (Abb.s): 4 Dübel mit entsprechenden Unterlegscheiben 
(nicht beigestellt) in die Befestigungsbohrungen F6 einsetzen und festschrauben 
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30.2 LAGERUNG 
Das Gerät nach dem Gebrauch vom Stromnetz trennen und sorgfältig reinigen. 
An einem trockenen Ort vor Staub und Feuchtigkeit geschützt aufbewahren. 

30.AUSSCHALTEN UND LAGERN DES GERÄTS 

30.1 AUSSCHALTEN 
Das Gerät ausschalten, indem der Schalter auf "O" gestellt wird. Den Netzstecker des 
Netzkabels aus der Steckdose ziehen. 

- Den Schleifscheibenabrichter entfernen und die Kette in die Zwinge einlegen. 
- Den Zahn mit den Ballengriffen (P29 und P30) mit der Schleifscheibe 

zentrieren (Abb.32). 
- Den Arm schräg halten und am Begrenzer die Tiefe des zu entfernenden Materials 

einstellen, indem auf den Ballengriff P31 eingewirkt wird (Abb.33). 
- Den Begrenzer wie in Abschnitt SCHLEIFEN beschrieben schleifen. Bei diesem 

Schleifvorgang besteht kein Unterschied zwischen rechten und linken Zähnen, 
daher können alle Begrenzer nacheinander geschliffen werden. 

- Die korrekte Tiefe des Begrenzers mittels der Schablone mit dem für den 
verwendeten Kettentyp geeigneten Profil überprüfen (Abb.34). Dabei auch Bezug 
auf die Kettentabelle Spalte F nehmen. 

29.SCHLEIFEN DES BEGRENZERS 

- Zur Profilierung der Schleifscheibe die Schleifmaschine einschalten und so viel 
Material von der Schleifscheibe entfernen, bis ein Profil wie auf Abb.31 erhalten 
wird. 

- Die Maschine nach Abschluss der Profilierung ausschalten. 

Den Schleifscheibenabrichter gut mit einer hand festhalten (dabei aufpassen, 
dass die Schleifscheibe nicht berührt wird). 

- Die Schleifscheibe Dicke 6 mm montieren und die Anleitungen unter den 
Punkten 13-17-18-19 befolgen. 

- Die Zwinge drehen, bis der Bezug „O" sich in Position 0 befindet (Abb.30). 
- Den Arm drehen, bis der Bezug "O" sich auf 80°/75° befindet (Abb.30). 
- Den Schleifscheibenabrichter an den Spannpacken und gegen den Kettenstopp 

positionieren (Abb.30). 

28.SCHLEIFSCHEIBENPIROF!UERUNG ZUM SCHLEIFEN DES 
BEGRENZERS 

- Sicherstellen, dass der Zwingenspanngriff M32 blockiert und die Kette eingespannt 
ist. 

- Das Gerät mittels des Schalters 133 einschalten und den Zahn durch Absenken des 
Armes schleifen (Abb.29). 

- Den Arm nach Abschluss des Schleifvorgangs anheben und den Spanngriff M32 
lockern (Abb.29A). 

- Die Kette vorlaufen lassen, um den nächsten Zahn zu schleifen. 
- Jetzt wieder mit dem Spanngriff M32 einspannen (Abb.298) und den nächsten 

Zahn schleifen. 

26. SCHLEIFEN DER KETTE 

- Während des Schleifvorgangs sind die persönlichen 
Schutzausrüstungen zu verwenden. 

- Alle Einstellungen müssen bei ausgeschaltetem Motor und stillstehender 
Schleifscheibe durchgeführt werden. 

- Bei unabsichtlichen Stößen oder Schlägen gegen die Schleifscheibe 
während des Schleifvorgangs hat man sich wie im Abschnitt WICHTIGE 
HINWEISE BEZÜGLICH DER SCHLEIFSCHEIBE beschrieben zu 
verhalten. 

- Es wird empfohlen, die Kette vor dem Schleifen zu reinigen. 
- Um den Motor nicht zu stark zu belasten und um die Kettenzähne nicht zu 

beschädigen, ist nur die notwendige Mindestmenge an Material zu entfernen und sich 
nicht lange an einem Zahn aufzuhalten, um die Schneidkante nicht zu verbrennen. 

- Zuerst alle Zähne einer Seite schleifen und die Zwinge dann wie in den 
vorhergehenden Abschnitten beschrieben einstellen, um die Zähne der 
gegenüberliegenden Seite zu schleifen. 

- Während des Schleifvorgangs keine Kühlmittel verwenden. 

25.WICHllGE SCHLEIFHINWEISE 

Je stärker die Zähne verschlissen sind, desto weiter muss der Zahn nach vorne 
verstellt werden. Umgekehrt reicht es bei wenig abgenutzten Zähnen aus, sehr wenig 
Material zu entfernen. 
- Auf den Ballengriff P31 einwirken, um die Schleiftiefe des Zahns einzustellen. Die 

Schleifscheibe muss den Zahnboden vertikal leicht berühren (Abb.28). 
- Sobald die korrekte Zahnposition gefunden wird, den Ketteneinspanngriff M32 

festspannen (Abb.28). 

24.12 POSITIONIEREN DES ZAHNS 
- Die Schleifscheibe an den zu schleifenden Zahn bringen, indem der Arm nach unten 

gezogen wird. 
- Auf den Ballengriff P30 einwirken, um die Kette zu bewegen, bis die Schneidkante 

des Zahns die Schleifscheibe leicht berührt (Abb.27). Während dieses Vorgangs 
muss die Kette frei in der Zwinge gleiten können, darf aber kein Spiel aufweisen. 

- Jetzt den Arm anheben und den Ballengriff P30 festschrauben, um den zu 
schleifenden Zahn noch weiter nach vorne zu bewegen. 

Diese Verstellung nach vorne entspricht der Materialmenge, die vom Zahn 
entfernt wird. 

24.11 EINSTELLEN DES KETTENSTOPPS (ABB.26) 
- Die Kette in die Zwinge einfügen. 
- Den Zahn gegen den Kettenstopp A29 positionieren. 
- Den Anschlag A29 mit dem Ballengriff P29 korrekt bezüglich des Zahns ausrichten. 

- Den hinteren Drehknopf M23 lockern und den Arm nach rechts 
drehen. Den Bezug auf den gewünschten Winkel stellen. 

- Den Drehknopf M23 wieder festschrauben. 

24.10 EINSTELLEN DES SCHNEIDEWINKELS 
(ABB. 2~·21A) (rechte und linke Zähne) 

24.8 EINSTELLEN DES UNTEREN WINKELS (ABB. 24) 

- Den Drehknopf M20 lockern. 
- Die Zwingeneinheit zur dem Bediener gegenüberliegenden 

Seite verschieben bis die Bezugsmarke mit dem 
entsprechenden Wert auf der Messskala übereinstimmt 
(siehe Kettentabelle). 

24.9 EINSTELLEN DES OBEREN SCHLEIFWINKELS 
(ABB. 25) 

- Die Zwinge gegen den Uhrzeigersinn drehen. 
- Den Bezug der Zwinge auf den gewünschten Winkel stellen. 
- Den Drehknopf M20 wieder festziehen. 

24.6 EINSTELLEN DES UNTEREN WINKELS (ABB. 22) 

- Den Drehknopf M20 lockern. 
- Die Zwingeneinheit zum Bediener verschieben bis die 

Bezugsmarke mit dem entsprechenden Wert auf der 
Messskala übereinstimmt (siehe Kettentabelle). 

24.7 EINSTELLEN DES OBEREN SCHLEIFWINKELS 
(ABB. 23) 

- Die Zwinge im Uhrzeigersinn drehen. 
- Den Bezug der Zwinge auf den gewünschten Winkel stellen. 
- Den Drehknopf M20 wieder festziehen. 

24.5 SCHLEIFWIN~{El FÜR KETTEN MIT "DOWN ANGLE" 
- Die Einstellwinkel wie zuvor beschrieben bestimmen. 
- Nun eine weitere Schleifposition einstellen: Den unteren Winkel. Zum Bestimmen 

des Kettentyps, der diese Einstellung benötigt, ist Bezug auf die Spalte E der 
Kettentabellen zu nehmen. 

- Den Drehknopf M23 lockern und den Arm nach rechts drehen. 
Den Bezug auf den gewünschten Winkel stellen. 

- Den Drehknopf M23 wieder festziehen. 

24.4 EINSTELLEN DES SCHNEIDEWINKELS (ABB. 21-21A) 
(rechte und linke Zähne) 

24.3 EINSTELLEN DES OBEREN SCHLEIFWINKELS 
(ABB. 18-20) 

- Den Drehknopf M20 lockern. 
- Die Zwinge gegen den Uhrzeigersinn drehen. 
- Den Bezug der Zwinge am gewünschten Winkel positionieren. 
- Den Drehknopf M20 wieder festziehen. 

24.2 EINSTELLEN DES OBEREN SCHLEIFWINKELS 
(ABB. 18-19) 

- Den Drehknopf M20 lockern. 
- Die Zwinge im Uhrzeigersinn drehen. 
- Den Bezug der Zwinge am gewünschten Winkel positionieren. 
- Den Drehknopf M20 wieder festziehen. 

~ 

W20J 

24.1 SCHLEIFWINKEL 
- Nachdem geprüft wurde, welcher Kettentyp geschliffen werden soll, müssen die 

Einstellwinkel (Zwinge und Arm) anhand der Kettentabelle (Spalten C/D/E) bestimmt 
werden. 

24.EINSTELLEN DER SCHLEIFMASCHINE 
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- Falls es nicht gelingt, die Funktionstüchtigkeit des Geräts mittels der in der 
nachstehenden Tabelle enthaltenen Anleitungen wiederherzustellen, wenden Sie 
sich bitte an einen Fachtechniker. 

Die Schleifscheibe 
ausbauen und auf 
Beschädigungen 
überprüfen. Dann wieder 
korrekt montieren. 

Den entsprechenden 
Einspannknopf korrekt 
festziehen. 

Den entsprechenden 
Spanngriff korrekt 
festziehen. 

Befestigung 
überprüfen und die 
Befestigungsschrauben 
gegebenenfalls korrekt 
festziehen. 

Die Glühbirne (LED) 
auswechseln. 

Den Netzstecker 
korrekt in die Steckdose 
stecken. 

Wenn die 
Schutzeinrichtungen 
erneut ansprechen, das 
Gerät nicht verwenden 
und sich an einen 
Fachtechnilker wenden. 

Das Gerät vibriert. 

Die Lampe (LED) 
schaltet sich nicht ein, 
wenn der Schalter 
auf "1" gestellt wird. 

Die Schutzeinrichtung 
rückstellen. 

Die Schleifscheibe ist 
nicht korrekt in ihrem Sitz 
an der Nabe befestigt. 

Die Zwingeneinheit ist 
nicht korrekt am Sockel 
befestigt. 

Die Arm-Motor-Einheit ist 
nicht korrekt am Sockel 
befestigt. 

Das Gerät ist nicht 
korrekt befestigt. 

Die Glühbirne (LED) ist 
defekt. 

Der Netzstecker wurde 
nicht korrekt in die 
Steckdose gesteckt. 

Eine der 
Schutzeinrichtungen 
(Sicherung, 
Differentialschalter, usw.) 
der Anlage, an die das 
Gerät angeschlossen ist, 
hat angesprochen. 

Das Gerät läuft nicht an, 
wenn der Schalter auf 
"1" gestellt wird. 

Vor der Durchführung jeglicher Arbeiten an dem Gerät sind die im Abschnitt 
AUSSCHALTEN beschriebenen Eingriffe durchzuführen. 

Das Gerät darf nur durch Fachpersonal zerlegt werden und bei der Entsorgung sind 
die im jeweiligen Anwendungsland geltenden Gesetze zu befolgen. 

X 
Das Symbol lllli!ililll'll (auf dem Schild mit den technischen Daten) weist darauf hin, dass 
das Produkt nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden darf. Zum Entsorgen wenden 
Sie sich bitte an ein zugelassenes Service-Center oder Ihren Vertragshändler. 

Vor dem Verschrotten des Geräts ist es unbrauchbar zu machen, indem das 
Netzkabel abgeschnitten wird, und alle Teile, die eine Gefahr für spielende 
Kinder darstellen können, sind unschädlich zu machen. 

30.5 ABBRUCH UND ENTSORGUNG 

30.4 HANDLING UND TRANSPORT 
- Wenn das Gerät transportiert werden muss, ist es von der Werkbank oder der Wand 

zu lösen. Die Schleifscheibe ausbauen und alle Teile derart verpacken, dass sie 
vor Stößen geschützt sind. 

- Die Verpackung wie auf Abb. 35 dargestellt vorsichtig greifen und heben. 

Die Schleifmaschine gründlich mit einem 
Tuch oder einer kleinen Bürste reinigen. 
Dabei besonders auf die Reinigung des 
Elektromotors und der Gleitschienen achten. 
Keine Druckluft verwenden. 

40 Stunden 

Die Lampe (LED) gründlich mit einem Tuch 
oder einer kleinen Bürste reinigen. 
Keine Druckluft verwenden. 

Wenn die Schleifescheibe den 
Mindestdurchmesser von ca. Die Schleifscheibe auswechseln. 
105 mm erreicht hat. 

Vor der Durchführung jeglicher Wartungsarbeiten am Gerät sind die in 
Abschnitt AUSSCHALTEN beschriebenen Eingriffe durchzuführen. 

30.3 ORDENTUCHE WARTUNG 
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CHAIN PITCH GAUGE VISEANGLE TOP PlATE ANGLE TiLT ANGLE DEPTH GAUGE 

1/4" 0.050"/1.3mm 30° 55° / 60° 100 .025"/0.63mm 

0.325" 0.050"/1.3mm 30° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.058"/1.5mm 30° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.063"/1.6mm 30° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.050"/1.3mm 25° 55° /60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.058"/1.5mm 25° 55° /60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.063"/1.6mm 25° 55° /60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.050"/1.3mm 25° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.058"/1.5mm 25° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.063"/1.6mm 25° 55° /60° 100 .025"/0.63mm 

0.325" 0.050"/1.3mm 30° 60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.058"/1.5mm 25° 60° 100 .025"/0.63mm 

0.325" 0.063"/1.6mm 25° 60° 10° .025"/0.63mm 

0.325" 0.050"/1.3mm 50 50° oo .025"/0.63mm 

3/8" 0.058"/1.5mm 25° 60° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.063"/1.6mm 25° 60° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.050"/1.3mm 35° 55° / 60° oo .025"/0.63mm 

3/8" 0.050"/1.3mm 35° 55° / 60° o- .025"/0.63mm 

3/8" 0.058"/1.5mm 35° 55° / 60° oo .025"/0.63mm 

3/8" 0.058"/1.5mm 35° 55° / 60° oo .025"/0.63mm 

3/8" 0.063"/1.6mm 35° 55° / 60° oo .025"/0.63mm 

3/8" 0.063"/1.6mm 35° 55° / 60° oo .025"/0.63mm 

3/8" 0.050"/1.3mm 25° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.058"/1.5mm 25° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.063"/1.6mm 25° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.050"/1.3mm 25° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.058"/1.5mm 25° 55° /60° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.063"/1.6mm 25° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.050"/1.3mm 10°-15° 50° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.058"/1.5mm 10°-15° 50° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.063"/1.6mm 10°-15° 55° / 60° 10° .025"/0.63mm 

3/8" 0.050"/1.3mm 50 60° oo .025"/0.63mm 

3/8"(90) 0.043"/1.1 mm 30° 50° / 55° oo .025"/0.63mm 

3/8" 0.050"/1.3mm 30° 55° / 60° oo .025"/0.63mm 

3/8" 0.050"/1.3mm 30° 60° oo .025"/0.63mm 

3/8" 0.050"/1.3mm 30° 60° oo .025"/0.63mm 

0.404" 0.058"/1.3mm 35° 60° 10° .030"/0.76mm 

0.404" 0.058"/1.3mm 35° 60° 10° .030"/0.76mm 

0.404" 0.063"/1.5mm 35° 55° / 60° 10° .030"/0.76mm 

0.404" 0.063"/1.5mm 35° 55° / 60° 100 .030"/0.76mm 

0.404" 0.063"/1.6mm 10°-15° 50° 10° .030"/0.76mm 

0.404" 0.063"/1.6mm 10°-15° 50° 10° .030"/0.76mm 

0.404" 0.063"/1.6mm 35° 55° / 60° 10° .030"/0.76mm 

0.404" 0.063"/1.6mm 35° 55° / 60° 10° .030"/0.76mm 

0.404" 0.058"/1.5mm 25° 55° /60° 10° .030"/0.76mm 

0.404" 0.063"/1.6mm 25° 55° /60° 10° .030"/0.76mm 

0.404" 0.063"/1.6mm 35° 60° 10° .050"/0.76mm 

0.404" 0.080"/2.0mm 35° 60° 10° .050"/0.76mm 

3/4" 0.122"/3.1mm 30° 50° o- .050"/0.76mm 

3/4" 0.122"/3.1mm 35° 60° o- .070/1.77mm 
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WHEEl WIDTH WHEEl OREGON WINDSOR SARP CARlTON STiHl EM 

1/8"/3.2mm 1005231 25AP SOK 16 E1MC 13RM 800 

1/8"/3.2mm 1005231 208P SOJ 520 K1C 23RM2 

1/8"/3.2mm 1005231 218P 58J 528 K2C 25RM 827 

1/8"/3.2mm 1005231 228P 63J 523 K3C 26RM2 828 

1/8"/3.2mm 1005231 20LP SOJL 920 K1L 23R8 

1/8"/3.2mm 1005231 21LP 58JL 928 K2L 25R8 821 

1/8"/3.2mm 1005231 22LP 63JL 923 K3L 26R8 

1/8"/3.2mm 1005231 33LG SOJLG 23R8 

1/8"/3.2mm 1005231 34LG 58JLG 25R8 

1/8"/3.2mm 1005231 35LG 63JLG 26R8 

1/8"/3.2mm 1005231 95VP 520P K1NK 830 

1/8"/3.2mm 1005231 M21LP 

1/8"/3.2mm 1005231 M22LP 

1/8"/3.2mm 1005231 95R (Micro-Lite™) 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.?mm 1005231/1005233 M73LP 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.?mm 1005231/1005233 M75LP 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.?mm 1005231 /1005233 720 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231 /1005233 720P SOAG A1EP 33RM 851 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 730 849 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231 /1005233 730P 58AG A2EP 854 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 750 844 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 750P 63AG A3EP 36RM 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 72LG SOAPL 9800 A1LM 33R8 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 73LG 58APL 9880 A2LM 35R8 848 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 75LG 63APL 9830 A3LM 36R8 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 72LP SOAPLG 980 A1LM 33R81 846 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231 /1005233 73LP 58APLG 988 A2LM 35R81 841 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 75LP 63APLG 983 A3LM 36R81 845 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 72RO A1EP-RP 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 73RO A2EP-RP 852 

1/8"/3.2mm -3/16"/4.7mm 1005231/1005233 75RO A3EP-RP 36RMX 853 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 91R 63PMX 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.?mm 1005231/1005233 908G 43RG 357P N4C-8L 61PMN 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 91V8 SOR 357 N1C 63PM 836X 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.?mm 1005231/1005233 91VG SORG 3578 N1C-8L 63PM1 836 

1/8"/3.2mm - 3/16"/4.7mm 1005231/1005233 91P N1C 63PM 

3/16"/4.7mm 1005233 26 588 

3/16"/4.7mm 1005233 26P 858 82EP 

3/16"/4.7mm 1005233 27 638 83RM35 46RM 

3/16"/4.7mm 1005233 27P J63 83EP 864 

3/16"/4.7mm 1005233 27R 638R 757 83RM10 46RCX, 46RMX 865 

3/16"/4.7mm 1005233 27RA B3HR 

3/16"/4.7mm 1005233 59AC 463 838 46RM 866 

3/16"/4.7mm 1005233 59CP 638 838 

3/16"/4.7mm 1005233 58L B2LM 

3/16"/4.?mm 1005233 59L 63BL B3LM 46R8 

3/16"/4.7mm 1005233 16H HC 757MK B3H 46RMH 

3/16"/4.?mm 1005233 18H 2HC MKll2000 BSM 40RMH 

8/16"/8mm 01005000 11H G78 

8/16"/8mm 01005000 118C 3HC G78 
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EVO 230V- - 

Arm locking kit 

Caps kit 

Shield 

Motor flange kit 

Handle kit 

Spring arm retum 

Led light 

Capacitor 

Switch 

E-motor 

End motor cap 

Cables kit 

Seal es 

Vise locking kit 

Visejaws 

Lever vise assembly chain locking 

Adjustment knobs kit 

Chain stop vise assembly 

Chain hold kit 

Complete vise assembly 

Parts 

DESCRIPTION 

EVO 230V- m 

P/N 
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RH CUTIER LH CUTIER 

CW ROTATION CCW ROTATION 
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MADE IN ITALY PART.NO 1112001 FILES FOR CHAINS 

' T~~;~I l~~~:ITH ' DEPTH GAUGE .035 IN ß 

.404 
7/16 

WHEELS FOR CHAINS 
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tecomec 

EN 61029-1; EN ISO 12100; EN 61000-3-2; EN 61000-3-3; EN 55014-1; EN 55014-2; EN 50581 

AtbilstTbas pärbaudei 
tika izmantotas sädas 

normas: 

Atitikties jvertinimas 
remiasi galiojanciais 

standartais: 

Vastavushindamisel on 
kasutatud järgnevaid 

standardeid: 

Yhdenmukaisuuden 
tarkistamista varten 

on käytetty seuraavia 
standardeja: 

Konformiteten er i 
overensstemmelse 

med folgende normer: 

For ä verifisere 
konformiteten, har 
folgende forskrifter 

blitt konsultert: 

För verifieringen av 
överensstämmelsen 
har följande standard 

konsulterats: 

ning nende muudatus- 
tele ja lisadele. 

og senere endringer 
og integrasjoner. 

ja niihin tehtyjä muu- 
toksia ja täydennyksiä. 

un to turpmäkiem 
grozTjumiem un papil- 

dinäjumiem. 

bei atintinkamus j4 pa- 
keitimus ir papildymus. 

och efterföljande änd- 
ringar och komplet- 

teringar. 

samt disses eftertel- 
gende cendringer og 

integrationer. 

2006/42/CE ; 2014/30/UE ; 2011/65/UE 

Nuo 2010 m. gamybos 
Fra og med Med början trän pro- Vastaa valmistusvuo- Fra og med produk- Vastab alates tootmis- rnetu atitinka zemiau Säkot ar 2010. gadu 

produktionsär 2010, duktionsär 2010 desta 2010 lähtien sjonsäret 2010 aastast 2010 nurodytq direktyvu razotie izsträdäjumi 
reikalavimus 

er konform med for- överensstämmer seuraavia EY-direk- er konform i henhold til järgmiste direktiivide bei atitinkamus j4 pa- atbilst sädu direktTvu med föreskrifterna i skrifterne i direktiverne direktiven tiivejä EU-direktivene nöuetele keitimas ir papildymus praslbärn 

135Jolly/135 Jolly Joker I Compact I Speed Sharp I Jolly Star I Speed Sharp Star I Super Jolly I Speed sharp Auto I Midi Jolly 1 Midi Jolly-1\1 / IEasy Grim:ler 1 
!Easy Grinder-N I sharp Boy I SPEED MASTER I SPEED MASTER-NI Baby Jolly I Baby Jolly-N I Bar MiniGrinder I Bar MiniGrinder -N 1 Jolly EVO 1 ShalJ'P Master 

1 egenskap av Gamintojas ir Kä razotäjs un 
fabrikant og ansvarlig tillverkare och ansvarig Valmistajana ja teknisen Som fabrikant og Tootja ja tehnilise asmuo, jgaliotas par tehniskäs 
for oprettelsen af den för den tekniska dokumentaation ansvarlig for forfatting dokumentatsiooni sudaryti technine dokumentäcijas 

tekniske dossier, dokumentationen laatijana vakuutan, että: av det tekniske heftet, koostajana kinnitab, et: dokumentacijq, savo atbildTga organizäcija 
förklaras härmed att: erklcererat: atsakomybe patvirtina, pazlno, ka: kad: 

erklcerer under ansvar den elektriska moottorisahoissa den elektriske slipe- mootorsaagide elektrines stakles skir- rnotorzäqa griezefüezu 
at denne elektriske slipsmaskinen för käytettyjen teräketju- maskinen til motorsag- löikekettide terituspink tos motorinio pjüklo elektriskä asinäsanas 

slibemaskine til motor- sägkedjor monterade jen sähkökäyttöinen kjeder, type: tüüp: qrandlnes galandimui rnaslna, tips: 
savskeeder type: pä motorsägar, typ: teroituslaite, tyyppi: - astrinimui tipas: 

Tecomec S.r.l. m Strada della Mirandola 11- 42124 Reggio Emilia - ltaly 

EN 61029-1; EN iSO 12100; EN 61000-3-2; EN 61000-3-3; EN 55014-1; EN 55014-2; EN 50581 

A partire dall'anno di As from year of A compter de l'annee A partir del aüo 2010 A partir do ano de Ab dem Vanaf het 
produzione 2010 manufacture 2010 de production 2010. producäo 2010 Produktionsjahr 2010 productiejaar 2010 

e conforme complies with the est conforme aux es conforme a las esta em conformidade den Vorschriften der in overeenstemming is 
alle prescrizioni provisions of directives dispositions des prescripciones de las com as prsscricöes Richtlinien met de bepalingen van 
delle direttive directives directivas das directivas de Richtlijnen: 

2006/42/CE ; 2014/30/UE ; 2011/65/UE 
e loro successive and their following et a leurs y sucesivas e suas sucessivas und deren en latere wijzigingen 

modificazioni amendments and amendements modificaciones e rnoditlcacöes e Abänderungen und en aanvullingen 
ed integrazioni. integrations. successifs. integraciones. lnteqracöes, Ergänzungen entspricht. daarop. 

Per la verifica della In order to check Pour Je contröle de Para verificar la Para a verlflcacäo Zur Konformitätsprüfung Voor de controle van 
conforrnita sono state conformities, the la conforrnite, ont ete conformidad se han da conformidade wurden die folgenden de overeenstemming 
consultate le seguenti following standards consultees les normes tenido en cuenta Ja foram consultadas as Normen zu Rate zijn de volgende 

norme: have been referred to: suivantes: siguientes normas: seguintes normas: gezogen: normen geraadpleegd: 

135Jolly/135 Jolly Joker I Compact I Speed Sharp I Jo!ly Star I Speed Sharp Star/ Super Jolly /Speed Sharp Auto/ Midi Jolly /Midi Jolly-N /Easy Grirn:ler / 
Easy Grinder-N I Sharp Boy I SPEED MASTER I SPEED MASTER-NI Baby Jolly I Baby Jolly-1\! I Bar MiniGrinder 1 Bar MiniGrinder -N 1 Jolly EVO 1 Shatp Master 

In quallta di En qualäe de fabricant En calidad de fabricante Na qualidade Als Hersteller und In hoedanigheid 
fabbricante e In his capacity as et de responsable de y responsable de de fabricante e Verantwortlicher für van fabrikant en 

responsabile della manufacturer and l'etablissement du la redacci6n de la responsavel pela die Redaktion des verantwoordelijke voor 
costituzione del writer of the technical fascicule technique, documentaci6n tecnica constitulcäo do 

technischen Heftes de samenstelling van 
fascicolo tecnico leaflet declares that: fascfculo tscnico het technisch dossier 

dichiara ehe: dedare que: declara que: declara que: erklären wir, dass: verklaart dat: 
l'affilatrice elettrica the electrical grinder la meuleuse electrique la afiladora elecmca a afiadora electrica die elektrische de elektrische 

per catene da for chains used in pour chaines de coupe para cadenas de para correntes de Schleifmaschine für slijpmachine voor 
taglio montate su chain saws type: rnontees sur scies a corte montadas en corte utilizadas em Motorsägenketten Typ: zaagkettingen die 
motoseghe, tipo: moteur de type: motosierras tipo: motosserras tipo: op motorzagen 

gemonteerd worden, 
type: 

Tecomec S.r.l. - Strada della Mirandola 11- 42124 Reggio Emilia - ltaly 
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